
90408 Nürnberg, KiKu-Kinderland Nürnberg, Pirckheimerstraße 14

"Unser Recycling-Garten" - Wir gestalten einen Garten aus Abfallprodukten 

1. Natur in die Einrichtung holen - mit Müll und Recycling verbinden
- Die ursprüngliche Idee war es, mehr Natur in die Eirnichtung zu holen. Außerdem wollten wir mit den Kindern gemeinsam Müll für den Garten recyceln.
2. Kennenlernen von Nutzpflanzen
- Viele Stadtkinder wissen nicht, woher unsere Lebensmittel kommen. Die meisten Kinder kennen nur noch die Endprodukte auf dem Teller (z.B.
Pommes).
3. Verantwortung übernehmen für den Garten
- Wichtig im Projekt war es, dass die Kinder auch Verantwortung für den Garten übernommen haben. Ein Garten ist nicht nur schön anzusehen, es ist
auch wichtig, dass er gepflegt und gegossen wird.

90449 Nürnberg, Evang. Kindergarten Regenbogen, Gebersdorfer Str. 163

Unsere großen Nachbarn - die Bäume

Wir haben uns zusammen mit den Kindern den Hainberg genauer angesehen - dieser ist in direkter Umgebung zum Kindergarten.
Der Hainberg bietet vielen Tieren Schutz und einen natürlichen Lebensraum mitten in der Stadt.
Zusammen mit den Kindern haben wir herausgefunden das die Bäume eine schützende Rolle der Tiere einnehmen, den sie bieten zum einen Schutz
bei  Sturm und Regen zum anderen sind umgefallene Bäume der Lebensraum vieler Insekten die für gute Erde sorgen.
Somit ist ein Baum ein toller Nachbar - wenn er lebt gibt er uns frische Luft und wenn er tot ist gibt er den Insekten Nahrung und sorgt damit das neue
Erde entstehen kann.



90522 Oberasbach, Kindertagesstätte Storchennest, Fröbelstr. 07

Das Storchennest feiert nachhaltig das Osterfest

Im Frühling kurz vor Ostern, erwacht die Natur wieder zum Leben. Dieses erwachen und wachsen der Natur wollen wir mit den Kindern erleben.
- beim Ansäen und Ernten von Kresse
- beim Eier färben mit selbstgemachten Naturfarben
- bei der Frage: ?Wo kommen die Eier her??und ?wie neues Leben erwacht?
-bei einem Osterfrühstück werden wir unsere Kressebrote und die gefärbten Eier essen.
-Im Sinne der Nachhaltigkeit, werden aus den bunten Eierschalen Bilder gestaltet. So lernen die Kinder, dass auch aus vermeintlichem Müll tolle
Sachen entstehen können.
Für weitere ökologisch unbedenkliche Kreativangebote werden wir Fingerfarben und Knete selbst herstellen.



90559 Burgthann, Hort der Kinderarche, Evang. Kinderhaus Burgthann, Mimberger Str. 28

Die Wiese ? wichtiger, interessanter und schöner Lebensraum 

?	Vielfältige Aktionen wie Malen, kreatives Gestalten mit Naturmaterialien, mit Kindern gebastelte Legespiele, Arbeitsblätter z Heft geb., Rezepte
zubereitet u. präsentiert u. genossen, Gruppen- Bewegungsspiele 
?	spielerisches Lernen und Erforschen in  Wahrnehmungsübungen, Geschichten und Spielen in unmittelbarem Erleben, zur ganzheitlichen
Wahrnehmung mit meditativen und kreativen Erlebnismöglichkeiten, in Einzel-, Partner- und Gruppenarbeit u.A. mit Karin Kühnel, Dipl.-Forstwirtin und
zertifizierte Waldpäd.
?	Besuch des Zeidel-Museums Feucht. Liegt sozusagen vor der Haustür, mit der S-Bahn in 10min erreichbar. Feucht war schon im 13. Jahrhundert ein
Zentrum der Honiggewinnung.

90592 Schwarzenbruck, Evangelischer Kindergarten St. Veit, Altenthann, Mühlbergstraße 8

Unser Müll

Der sorgsame Umgang mit der Umwelt und der Natur sollte bereits im Kindergarten eine wichtige Rolle spiele. Das Thema Müll ist bereits im
Kindergarten sehr konkret sichtbar. (siehe Verpackungsmüll bei der mitgebrachten Vesper) Daher nahmen wir dieses Thema ganz bewusst genauer
unter die Lupe. Mit den Schwerpunkten:
- allgemeines zum Thema Müll in Gesprächen, Büchern, DVD (Recycling)
- Plastikverpackungen 
-Altpapier / Papier schöpfen 



91052 Erlangen, SieKids Kinderlaube, Marie-Curie-Straße 35

"Wir bauen einen Brutkasten für die Amseln"

1. Materialien gemeinsam vom Obi geholt 
2. Holz mit Schleifpapier angeschliffen   
3. Dachschrägen gesägt und zusammengebaut

91052 Erlangen, SieKids Kindernest, Helene-Richter-Str. 3

"Ich sehe was, was du nicht siehst..."- Aus Abfall entsteht etwas schönes

- Wir zeigen den Kindern, dass man mit ausreichend Phantasie und Kreativität auch aus einfachen Dingen etwas schönes herstellen kann
- es muss nicht immer das teure Spielzeug aus dem Kaufladen sein
- Die Kinder lernen jene Dinge zu nutzen, die ihnen zur Verfügung stehen und entwickeln eine neue Wahrnehmung und Wertschätzung der Materialien



91052 Erlangen, Studentenwerk Erlangen-Nürnberg KraKadU II, Hofmannstraße 27

Kribbelkrabbel Käferkammer

Die Kribbelkrabbel Käferkammer ist ein aus recycelten Materialien hergestelltes Insektenhotel, das für verschiedenste Insekten eine dauerhafte Nist-
und Überwinterungshilfe sein soll. Die artenreiche Tierklasse findet in der Großstadt immer weniger Lebensraum.

Um die Tierchen anzulocken, wurden zunächst verschiedene Beete errichtet, um, durch den Duft von Kräutern und Blumen, auf den Garten der
Kinderkrippe aufmerksam zu machen.

Im Folgeverlauf lädt das neu geschaffene ökologische Gleichgewicht im Garten der Kinderkrippe KraKadU II dazu ein, diesen für Anschlussprojekte zu
nutzen.



91056 Erlangen, Montessori Kindergarten, Donato-Polli-Str.11

Natur erleben, fühlen, staunen

Jeden Montag und Mittwochnachmittag ab 13 Uhr machen wir uns auf den Weg in die Natur. Wir verbringen die Nachmittage an unterschiedlichen
Orten im Wald, auf der Wiese oder an den Weihern. Begleitet von festen Ritualen erleben wir so den Jahreskreislauf der Natur. Unsere Naturgruppen
bestehen in dieser Form seit 5 Jahren. Hier werden wir jedoch nur die Arbeit des letzten Jahres skizzieren.

91085 Weisendorf, Evang. Kindertagesstätte Weisendorf, Sauerheimer Weg 3

Grüne Kita mit Blumenwiese und Gartenbeeten

- Grüne Gartenaktion rund um die Kita mit Begrünung der Rasenfläche im Eingangsbereich vor der Kita, Anlage von Gemüsehochbeeten mit Kräutern,
Tomaten und Zucchini in verschiedenen Gartenbereichen, Anpflanzung von Sonnenblumen in den Beeten vor den Parkplätzen der Kita
- Ansäen einer bunten Bienen-Blumenwiese gemeinsam mit den Kindern der verschiedenen Gruppen, Pflege der Johannisbeersträucher und dann auch
Naschen der Johannisbeeren
- Regelmäßige Pflege, Nachsaat und Gießen der Blumenwiese mit Beobachtung der sprießenden Pflanzen und wachsenden Blumen als Nahrungsfeld
für Bienen und Schmetterlinge 



91126 Schwabach, Freier Kindergarten e.V. Schwabach, Markgrafenstraße 5

900 Jahre Stadt Schwabach ? Was wir aus unserer Geschichte über Nachhaltigkeit lernen können

Anlässlich des 900. Geburtstages unserer Stadt Schwabach wollen wir mit den Kindern unsere Stadt genauer kennenlernen und durch die
Beschäftigung mit der Geschichte das Bewusstsein für den Umgang mit Energie, Wasser und Nahrungsmitteln wecken.  

Anhand unterschiedlicher Bereiche erfahren die Kinder den Wandel der Zeit. Wie wurde früher Landwirtschaft betrieben? Welche Aufgaben hatte der
Nachtwächter? Woher bekamen die Menschen Wasser? Wie war es als Oma und Opa noch Kinder waren?

Durch Aktionen und Exkursionen können die Kinder wesentliche Veränderungen zum heutigen Leben erkennen, die Annehmlichkeiten wertschätzen
lernen und im Hinblick auf die Zukunft sensibilisiert werden.

91154 Roth, Kita Am Stadtpark, Otto-Schrimpff-Str. 17

"Was summt und brummt den da"



- Im zusammen Arbeit mit den Gartenfreunden Roth eV.  und der Firma Alfa (Schreiner) bauten/ restaurierten die Kinder das bestehende  Insektenhotel
im Gartenschaugelände
- Die Vorschulkinder bauten ein kleines Insektenhaus für Zuhause.
- Ein Imker ( Gerhard Schaffer) kam zu Besuch in die Einrichtung und erzählte/zeigte den Kindern wo/wie die Bienen leben. Was Sie brauchen. Was sie
herstellen.
- Zum Abschluss gab es gesunde Honigbrote. 

91161 Hilpoltstein, LBV-Kindergarten arche noah, Lindenallee 1

Naturdetektive - wir erkunden die Natur in den vier Jahreszeiten

Die Kinder besuchten vier Mal im Jahr gemeinsam mit ihren Erzieherinnen die LBV Umweltstation.

Das Personal der Umweltstation bereitete passende Themen und Aktivitäten vor, angepasst an die jeweilige Jahreszeit, zu der der Besuch stattfand. Es
fanden zwei Besuche im Winter und ein Besuch im Frühling statt. Den Besuch im Sommer kann ich leider nicht dokumentieren, da er nach Abgabe des
Dokumentationsleitfadens stattfinden wird.

Am Ende jeden Besuches durften die Kinder anhand einer Abstimmung auswählen, welches Thema beim nächsten Besuch behandelt wird. Es gab
immer jeweils zwei Themen zur Auswahl.





91174 Spalt, Städtischer Kindergarten Spalt, Herrengasse 6

Pflanzaktion Zukunftswald

Die "Mäusegruppe", eine integrative Kindergartengruppe von 15 Kindern hat als festen Bestandteil ihrer Gruppenkonzeption einen festen "Waldtag" in
einem städt. Waldstück. Dort wurden im Herbst große Mengen Holz mit dem Harvester geerntet, wodurch während dieser Zeit der Aufenthalt nur
eingeschränkt möglich war. Zur Wiederaufforstung des Gebietes wurden die Kinder vom örtlichen Förster eingeladen u. mit eingebunden. Eine weitere
Gruppe nahm die Pflanzaktion auf. Die beiden anderen Gruppen besuchten auch dieses Waldstück u. informierten sich über die Aktion. Zugleich
wurden in diesem Bereich naturpäd. Aktionen durchgeführt, wie Hütten bauen, Naturmandala legen, Naturkunstwerke erstellen.



91207 Lauf, Naturerlebnishaus Evang. Kita Pusteblume, Breslauer Str.21

?Was flattert, krabbelt und summt um uns herum!?

?Was flattert, krabbelt und summt um uns herum!?
Unser Insektenprojekt beinhaltet drei Schwerpunkte:
Beobachten- Erforschen
?	Vorstellung verschiedener Insekten anhand von Referaten 
?	Besuch beim Imker
?	Verschiedene Sach- und Geschichtenbücher, Fingerspiele und Lieder vertiefen das Projektthema
?	Schmetterlingsaufzucht

Schützen und nachhaltigen Lebensraum gestalten
?	Bau verschiedener Insektenhotels
?	Herstellung von Wunderkugeln (Samenbomben)
?	Anlegung einer neuen Blumenwiese
?	Insektenfreundliches bepflanzen der Hochbeete

Öffentliches Interesse wecken und Bewusstsein schaffen
?	Kita-Waldfest: ?Unsere kleinen Forscher auf Entdeckungstour? 
?	Verkauf der Wunderkugeln und selbstgebauter 



91564 Neuendettelsau, Integrative Laurentiuskindertagesstätte, Heilsbronner Str. 5

"Hier kommen die Müllexperten!"

"Hier kommen die Müllexperten!" Unter diesem Motto haben wir uns in Kleingruppen rund um das Thema Müll beschäftigt. Da das Thema sehr
umfangreich ist, haben wir es in 3 Bereiche unterteilt:
1. Müllvermeidung, Konsumverhalten (in der Kita, Zuhause, in der Natur)
2. Richtige Mülltrennung, kennenlernen von Recycling, zuordnen von Materialien + richtiges entsorgen, Mülltrennsystem für die gesamte Einrichtung
entworfen und durchgeführt.
3. Upcycling. Wir lassen aus wertlosen Dingen, also Müll, neues entstehen!
Die verschiedenen Kinder der Kleingruppe waren die ganze Zeit als Mentoren + Multiplikatoren (sozusagen die "Experten") für ihre gesamte Gruppe
zuständig. Dies haben wir in dieser Form zum ersten Mal so durchgeführt.

91710 Gunzenhausen, Familienzentrum Sonnenhof, Lindleinswasenstraße 28

Gutes Essen - Gutes Leben

Zum Einstieg in das Projekt haben wir mit den Kindern einen kleinen Rückblick in das vergangene Jahr gemacht. Sie konnten sich noch sehr gut an die



einzelnen Arbeitsschritte und Abläufe erinnern. 
Anschließend haben wir mit den Kindern gemeinsam überlegt, was wir in diesem Jahr (wieder) aussäen können und haben besprochen, welches
Gemüse und welche Kräuter wann ausgesät werden dürfen.
Neben dem Gemüsebeet und der Arbeit daran, haben wir noch ähnliche Themen besprochen und behandelt. Hierbei kam der Einsatz von Büchern,
Kamishibai- Geschichten (ein tragbares Erzähltheater mit Bildkarten) und auch einem externen Besuch vor.

91729 Haundorf, Kindergarten Pfiffikus, Georgentalweg 4

Köstlichkeiten aus meiner Region

Seit vielen Jahren laufen bei uns im Kindergarten, zahlreiche Aktionen rund um unsere regionalen Lebensmittel an denen die Kinder aktiv beteiltigt sind.
Jetzt haben wir dem ganzen einen Namen gegeben:
"Köstlichkeiten aus meiner Region" und uns zusätzlich bewußt dazu entschlossen, für mehr Transparenz, an einem Tag in der Woche nur regionale
Lebensmittel für die Zubereitung des Mittagessens zu verwenden.
Unser Regio-Tag.

 



91788 Pappenheim, kath. Kindergarten St. Martin, Schuetzenstr. 2a

"Mein Baum"

Ein im Förster + Erziehertandem selbst entwickeltes BNE-Projekt im Lebensraum Wald: wöchentliche Waldgänge lassen die Vorschulkinder eine
Beziehung entwickeln, ein Lieblingsbaum wird von jedem gefunden, der den Ki. Geschichten ins Ohr flüstert: diese Liebe zum Baum, zum Wald stärkt
die innere Haltung und Beziehung zum Wald. Kinder lernen über Zusammenhänge von Klima, Holznutzung, Holzverbrauch, Nachhaltigem Handeln, die
Zusammenhänge von Handeln und Auswirkungen in unserem Land aber z.B. auch in Brasilien. Exkursionen zum Holzeinschlag, Sägewerk, Schreinerei
verdeutlichen unsere Holznutzung. Am Ende weiß jeder: Wenn man etwas nimmt, muss man etwas zurückgeben und man nimmt nicht zuviel.

91801 Markt Berolzheim, Ev. Kindergarten Villa Kunterbunt, Falbenthaler Weg 1a

Schatzkiste - Buchleite, Insektenhotels

Die Erkundung der Buchleite,mit ihren Streuobstwiesen war Basis f.d.Projekt ?Insektenhotels?.Die Kindern durften erfahren,d.d.Bäume dort über
Jahrzehnte hinaus d.Bedürfnissen d.Menschen dienen u.d.Erhaltung der Obstäume wichtig ist für Mensch/Tier,um auch künfigen Generationen d.
Möglichkeit z.bieten,ihre Bedürfnisse zu befriedigen.Es wurde erarbeitet was nötig ist,um für eine nachhaltige Entwicklung zu sorgen.Mit Geschichten
Naturerlebnissen(Betrachtung von Todhölzern als Unterschlupf f.Insekten,Wildbienen).Aufgrund der weniger werdenden Rückzugsorte
f.Bienen/Insekten,d zur Bestäubung der Blüten dienen,ist es f. d.Menschen wichtig solche Möglichk. zu erhalten u.neuen Lebensraum z.schaffen.


